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Groß - er - ogltch Badische -

Uirzetgeblart
für dm Neckar - und Main - und Tauberkreis.

No . 11. Freitag den 6 . Februar 1829 . *

Mit großherzoglkch badischem gnädigste « Privilegs ».

Bekanntmachungen .
Karlsruhe . Die Lieferung des BrvdS für die Garnisonen Mannheim , Kißlau und

Bruchsal , sodann
' der Fvurrage für die Garnison Bruchsal in den 3 Monaten März , April

und Mai » 829 . wird durch Soumission,n an den Wenigstoehmenden begeben . Die Svumisfivuen ,
in welchen die Gebote in deutlichen Zahlen und Worten auszudrücken , insbesondere aber die
angeborenen Preise auf die Fvurrage zu specifiziren sind , wieviel da »
von für den Hafer , da » Heu und da » Srrob gerechnet ist , « erden den 13 des
nächsten Monat » Februar . Vormittags , dahier geöffnet , und müssen daher längstens den
12 . dahier eintrrffen , indem auf später erscheinende keine Rücksicht mehr genommen wird ; sie
müssen ferner auf dem Umschlag die Bemerkung : - Brod -, Fvurrage -Lieferung betreffend, «
tragen , und da man sich auf leine weiteren , als auf di » bestehenden Lieferungs - Bedingungen
einläßt , welche bei den Stadl - und Kemmandontschaften , sodann bei dem diesseitigen Sekretariat
eingesehen werdrn können , so werden eS die Soumirrrnten selbst für unnöthig und UberstUsstg
finden , Klausel » und Nebenbedingungen in di , Soumissione » aufzunehmeu .

Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lieferung des Brod « oder der Fvurrage für «in »
»der die andere Garnison in Gemeinschaft übernehmen wollen , so müssen sie sich sämmtlich iu
der rinzureichenden Soumission unlerscdreiben ; « ine milder Unter schrift IV . IV . & Compagni «
versehene Svumission wird nicht berücksichtigt . Eben so werden keine After - Akkorde oder
Unterlieferanten zugelaffen , sondern derjenige Svumittent , dem dir Lieferung durch Ratifi¬
kation übertragen wird , muß sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen selbst besor ,
ge» , so fern er nicht auf vorheriges Ansuchen die diesseitige Genehmigung zu Urbertragutig
her Lieferung au einen Dritten ansgewirkt har . Karlsruhe den,28 . Januar 1629 .

Kriegs - Ministerium ,
v . Schaffer .

V6t . Eckert .

£9 } ' Karlsruhe . Der Oberrevisor Mül¬
ler von hier hat sich am 22 . d. M . mit Ur¬
laub seiner Dienstbehörde entfernt . Inzwi¬
schen find Verhäliniffe bekannt geworden , die
ihn eines bedeutenden KaffenringriffS und des
Betrugs in hohem Grade verdachiig und eS
wahrscheinlich wachen , daß -er den erhaltene «
Urlaub zur döSlichen Eniwrichung benutzt ba¬
de . Er wirb daher aufgefordert , sich unverzüg¬

lich bei diesseitiger Stell « einzufinden , und
über den gegen ihn vorliegende « Verdacht j »
verantworten .

Sämmkliche Behörden aber werde » erfocht »
aus denselbea zu fahnden und ihn auf Betro »
len hieher «inzulirfern .

Sein Signalemrm ist beigefvgt und eS wird
dazu noch bemerkt , daß er wahrscheinlich «in«
beträchtliche Summe Geld i« Rapoleou - d' oe
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und einen Koffer mit Kleidungsstücken und Manchester , und dergleichen langen Hofen

Weißzeug bei sich hat . mit einem rotben Nathausschlag und an den

Personbeschreibung . Hosentaschen mehrere gelbe Knvpfche » , ein

Derselbe ist ungefähr 50 Jahr « alt , von Halstuch von geblümten buntem Zeug , eine

mittlerer Große , starkem Körperbau , hak farbige Weste , Schuhe mit Riemen , kurze

graue Haare , einen röthlichen Backenbart , Kamaschen von blauem Barchent und einen

graue Augen , gute Zähne und lebhafte Ge - blauen , weiß ausgenählen Kittel . Mannheim

sichlssarbe . den 31 . Jan . >82 » .

Bei seiner Abreise trug er einen blauen Man - Großh . badische Central Untersuchungs -

tel mir einem langen Kragen , bei einen schwär - Kommission ,

zruHalskrag « , hatte , einen duukelgrauen Ue - Faber .
berrock , ein weißes Halstuch , eine rvkh , Vckt . Stark ,

schwarz und gelb melirie Mste von Kasimir , [ n ] « Sinsheim . Der hier unten signa¬
graue Pantalons über die Stiefel und einen Itjtrte Metzgrrknecht Jakob Heß von hier zieht
runden schwarzen Filzhut . Karlsruhe den 27 , arbeirlos herum , und hat seit kurzer Zeit unter

Jan . 1829 . allerlei falschen Vorspiegelungen bedeutend «
Grokberzogl . Stadtamt . Geldbeträge an verschiedenen Orten lehoweiS

Baumgärtnrr . ausgenommen , welche er. nicht zurückdezahleu
vckt . Bleider » . jfanti ,

Mannheim . Der nachfolgend signalisirte Großherzogli
'
che Polizeibehörden werden er»

Heinrich Ritzel voy Gelnhaar , welcher alS ei« sucht , auf diesen Burschen fahnden und ihn
ner der gefährlichsten Jauner schon hrn und jy , Betretungssolle hierher abliefern zu lassen ,
wieder und obnlängst bei dem dressemgen groß » Pe rson b e schrei du n g.

herzoglichen Amte Kenzingen in Untersuchung Derselbe ist 27 Jahre alt , mittlerer Größe ,
war . und von dem letztern an daS grvßherz . robuster Statur , hak ein läuglicheS/wohlfar »

Hess. Landgericht Großkarben ausgeliefert wUr- bigeg Angesicht , braune Haare , starke Äugen¬
de , fand Gelegenheit , in der Nacht vom 24 . braunen , große braune Augen , groß « Nase ,
auf den 25 . Jan . aus seinem Gefängniß zu wenig Bail , gute Zähne und schmales Kinn .

Großkarben flüchtig zu gehen . (yr hg , wahrscheinlich « in von dahiesigem Amt

Sammtlichr Polizeibehörden werden daher auSgefertigtes Wanderbuch bei sich. SinS -

ersucht , dieses äußerst gefährliche Subjekt auf h,jg , 27 < Jan . 1829 .
Betreten zu verhaften und an uns hierher ab -

ruliefern .
Grvßherzogl Bezirksamt .

Sigel .

s 9 l » GerlachSheim . Der unten signalt -Personbeschreibung .
iD aO _ nn Alt (Str 'Aß # ftf

S« . cv. . . » ntr miuirn . sirke Uranz Wirw « Uiou PO « ÄJimpar ifi ve.
* '

,5U “£?«« bMu ftlS schuldigt , den Michael Konrad von Oberwit-
« ^ chk- k?rm

^
rund

'
Tarbe frisch Gesicktsmus - tighausen auf der Straße von hier nach Grüns .

N
» lsftrm ruud , Farb - fn ch GeMsmuS -

Ml r Mißhandlung . geplündert

^ L
'

mittSg,
°

besL fu
habm . der Ua .ersnchnng

« iS wit aufgeworf -nen Lippen Zähn , gut , ^ Behörden werden ersucht , auf

Abzeichen .-
"

bat auf der linken Hand « ine Rar ,
^ " " kungSfalle

he , am rechten Unteram sind 3 Herzen mit h" her ausliefe n zu lassen,

einem Kranz und dem Namen .: Madien 1811 Personbeschreibung .

«iugeätzi ; Stand ledig. Derselbe ist 27 Jahre alt , 5 ' 6" groß ,

Kleidungsstücke . schlanker S 'atur , har «in länglichteS Gesicht

tnch überzogen , rin rfchvben von schwarzem U Stirne , schwarze Augen , breite Nase , rv.
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then Bart , spitziges Klan , gute Zähne und
keine besonderen Kennzeichen .

Er trug bei seiner Entweichung einen dunkelbl .
Wammes oder « inen eben solchen Rock , Stie¬
fel , eine dunkelblaue mit Leder besetzte Kappe .
Zuweilen trägt er auch leinene Hosen und ei¬
nen runden Hut . Gerlachsheim den 23 . Jan . ?
1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Leiblein .

Huck .
Offen bürg . Lorenz Reinauer , Ziegler von

Marlenheim im Elsaß , wurde durch hofgerichtli -
ches Urtel vom 20 . v . M - , No . 3312 , wegen
Diebstahl aus dem großh . badischen Lande
verwiesen .

Nachdem nun derselbe seine Strafe erstan¬
den hat , bringen wir dies zur öffentlichen
Kenntniß .

Personbeschreibung . -
Derselbe ist 20 Jahre alt, - S ' 6" groß , von

starkem Körperbau , rundem vollem Gesicht ,
gesunder Farbe , rundem Kinn , kurzer , etwas
dicker Nase , blauen Augen , mittlerem Mund ,
mit hohen Lippen , flacher Stirn , gelben Haa¬
ren , gelben Augenbraunen , und hak gesunde
Zähne . Offenburg den 30 . Jan 1829 .

Großherzogl . Oberamt .
Orff .

Rastatt . sLandesvenveismig j Joh Georg
Munk von Ochsenwang , kön . würteiub . Ober -
amrö Kirchheim » wurde wegen eines dahier
begangenen Diebstahls durch Unheil des großh .
hechpr . Hvfgrrickts des Mittelrheins de dato
2 . Jan . d. I . , No . 14 , zu einer vierwöchenkli -
chen Gefängnißflrafe nebst dreifacher körperli¬
cher Züchtigung und nachheriger Landesver¬
weisung verunheilt .

Da nun derselbe heute seine Strafzeit er¬
standen und in seine Heimaih eransportirt wor¬
den , so wird dieses unter Beifügung seines
Signalements »» durch bekannt gemacht .

Persoubeschreibung .
Er ist 3 , Jahre alt , s Schuh 7 Zoll groß ,von untersetzter Statur , hat ein ovales Ge¬

sicht , braune Haare , gewölbte Sklrne , braune
Augenbraunen , gelbliche Augen , stumpfe gro ^
ße Nase , großen Mund , gute Zahne , volle
Wangen , rundes Kinn und gerade Beine . Be¬

sondere Aeuuzer
'
chen : « in rothes Muttermaal

am linken Schlafe . Rastatt den ri . Januar
1829 .

Großherzogl . Oberamt .
Müller .

Vät . Piundo .
A d e l s h e i m . In der Nacht vom 2 l . auf

den 23 . l . M . wurde zu Sennfeld aus der
Brennerei der leer stehenden , dem Andreas
Ziegler allda zugehörigen Roßwirthschaft , ein
Branntweinkeffrl , im Gehalt von 7 Stützen ,mit zwei messingenen Hahnen , jedoch " ohne
Bolz , im Werth von 30 fl . , mittelst Einstei ,
genö entwendet .

Dieser Vorfall wird zur öffentlichen Kennt¬
niß gebracht , damit zur Entdeckung der unbe¬
kannten Diebe und zur Wiedererlangung des
Entwendeten mitgewirkt werden könne . Adels¬
heim de» 27 . Jan . 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Seeber «.
s8 ^ Eberbach . Mit hoher Genehmigungwerden jährlich dahier 4 Krämer - und 8 Vieh ,

Märkte abgehalten .
Erstere haben wir pro 1829 und für die Zu¬

kunft auf folgende Tage festgesetzt :
1 . Krämermärkre .

Montag nach Judika im März ,
Montag nach Cama » im Mai ,
Donnerstag nach Bartholomä ,
Letzreq Donnerstag im November .

2 . Die Viehmärktr
werden pro , 829 abgehalten :

Montag den 16 . Februar ,
Mittwoch een II . März ,— den 8 . April ,
Montag den >8 . Mai ,

— den 22 . Juni ,— den 20 . Juli ,
— den 17. August und

Mittwoch den 23 . Sepr .
Auswärtige müssen für das zum Markt brin¬
gende Vieh mit gehörig ausgefertigten Ge -
sundheitSattestaren versehen sehn . Eberbach
den so . Jan . 1829 .

Großherzogl . Stadtrath .
Seibrrt .

Vdt . Schaub .
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[ II] 1 Sinsheim . Da der Diehmarkt
der Stadt Sinsheim » welcher auf Dienstag
vor Fastnacht fällt , dieses Jahr mit ander«
Viehmärkten in der Nachbarschaft zusammen «
trifft , so wird derselbe ausnahmsweise auf

Montag den 16. Febr. d. I .
abgehalten , welches hiermit zur öffentliche»
Kennlniß gebracht wird . Sinsheim de« LI .
Jan . löZS-

Großherzvgl. Stadtrath .
Bodani .

Besch.
[s] 1 Hoffenheirn . Da die dahlestge Ge»

meinde vom großherzoglichrn hochloblichrn Ne«
ckarkreiS-Direktorium in Mannheim die Be»
willigung erhielt , zur Realisirung ihres Schul»
deniilgungS -PlanS rin Kapital von 25,000 bis
30,000 fl. auf,»nehmen : so werden die Kapi¬
talisten » welche grneigt sind , dieses Kapital
oder einen The«! davon bei der Gemeinde zu
4x pCt . Zinsen anzulegen » höflichst gebeten,
desdalb mit dem UnterzeichnetenOrtSvorstand
in Unterhandlung zu treten . Die Gemeinde
kann nach Wahl des Darleihers gegen 800
Morgen Waldungen, ein« Schäferei und bei»
läufig 30 Morgen GemeindSgtiter » größten -
theilö Wirsen , zum Unterpfand rinlegen , und
die Zinsen sollen halbjährig entrichtet werden .
Hoffenheim den 26. Jan . 1829 .

Der OrtSvorstand .
Fuchs .

[ II ] 1 GerlachSheim . Den Joseph 8urz
von Unterwittighausrn haben wir im ersten
Grade mundlvdk erklärt , und ihm den Christian
Fleischmaun von da als Aufsichtspfleger beige»
geben , ohne deflea Zustimmung er keine der
im L. R . S . 513 genannte » Handlungen vor¬
nehmen darf , war wir hirmit zur öffentlichen
Kenntniß bringen . GerlachSheim den 29 . Jan .
1839.

Großherzvgl Bezirksamt.
Leiblein .

Winnkopp
[ 10] ' Karlsruhe . Da sich der ehemals

bei großh . bad - Militär als Chirurg gestan¬
dene und abwesende» unter dem 13. Novb.
1827 , sub N ». 13180 , vorgeladrn « Jakob
Friedrich Gier ich »VN Blankenloch zum Em¬
pfang seines Vermögens nicht gemeldet Hai ,

*0
und nicht erschienen ist , so wird derselbe nun»
mehr für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seine « nächsten Anverwandten gegen
Kaution auSgefolgk. Karlsruhe den 15 . Ja¬
nuar 1829 .

Großherzvgl . Landamt.
v. Fischer .

Vdt . Schwab.
[ 10] * Adel - Heim . In dem Hause des

Bürgers Backof zu Merchingen find die na¬
türlichen Blattern auSgebrochen , waS zu Je¬
dermann - Warnung öffentlich bekannt gemacht
wird. Adelsheim den 27 . Jan . 1629 .

Großherzogliches Amt.
Hrrrman «.

V6t. Seeber.

llntergerichtliche Aufforderunĝ und
Kund machungen .

Schuldenliquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen welche

an folgend« Personen Forderungen haben,
unter dem RechtSnachtheile , au» der vorhan¬
denen Masse sonst kein« Zahlung zu erhalten ,
znr Liquidation derselben vorgeladenr Aus dem

Oberamk Bruchsal .
[8] * zu Laugenbrücken , an das in Gant

erkannte Vermögen des ErasmuS Nonnen ,
wacher , auf Donnerstag den 19. Febr. , ftüh
9 Uhr , auf der O . Amtskanzlei zu Bruchsal .

Bezirksamt Borberg .
[9] * zu Uutereubigheim , an das i«

Gant erkannte Vermögen des Albrecht Höf¬
ling , auf Donnerstag den 19 - Febr., früh S
Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Bvrbrrg .

[ il ] 1 zu Wölchingen , an das in Gant
erkannte Veimögen des Adam Handschuh ,
auf Montag den 23 . Febr. , früh 8 Uhr , auf
der Slmtskanzlei zu Borberg.

Sradl . u Landamr Wertheim .
[9 ] * zu Wockenrath , an den in Gam

erkannten Georg RieS , auf Dienstag den to.
Februar , früh 9 Uhr , auf der AmtSkanzlei
zu Wertheim .

Oberamt Heidelberg .
[9] ' zu Heidelberg , an den iu Gant

erkannten KunstgärtaerFranz Joseph Schli¬
beck er , auf Donnrrstag den 26. Febr. , früh

»
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s Uhr , auf d«r O. AmtSkanzlei zu Heidtl,
berg.

Amt Mosbach .
zu Auerbach , an die in Gant er «

kannte Winwe d«S Val . Blochinger , auf
Freitag den 27 . Febr . , früh 8 Uhr , auf der
AmtSkanzlei zu Mosbach .

[ 113 1 zu Katzenthal , an di « in Gant er¬
kannte V - rlaffenschaft des Wendel Gimber ,
auf Mittwoch dr « tS . März , früh 8 Uhr , auf

f der AmtSkanzlei zu Mosbach .
Bezirksamt Tauberbischofsheim .
CilJ 1 zu Tauberbischofsheim , zum

etwaigen Vorzugsnachweis an Peter Häfner »
auf Mittwoch den 13 . Febr . , früh 8 Uhr , auf
der Amtskanzlei zu Tauberbischofsheim .

Bezirksamt Wiölvch .
[ Il } > Wiesloch . Bei der Aufnahmeder

Derlassenschaft des verstorbenen dahiesigen
Schwirdmeisters Jakob Hrckmann zeigte sich
eine Unzulänglichkeit , da die Aktivmasse nur
in 54 fl . Fahrnißvermögen besteht . Die Erb¬
berechtigten haben deshalb auf die Erbschaft
Verzicht geleistet , Sämmrliche Gläubiger de -
Verlebten werden daher ausgefordert , ihre
Forderungen und Vorrechtsansprüche am Frei »
tag den 20 . Febr . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei anzumelden und zu
begründen , bei Vermeidung des Ausschlusses
» vn der vorhandenen Masse , auf den Fall ,
daß förmlicher Gant bei der Liquidation fich
Herausstellen sollte . Wi '

ölvch den 27 . Ja ».
1829 -

Großh . Bezirksamt .
I . A . d . B .

MrKmrr .
Vät . Gulde »

Bezirksamt Hornberg .
[ H ] ‘ Hornberg . In Zacken mehrerer

Kreditoren gegen die Johann Habererschen
Eheleute im Lehengericht ist der Verkauf ihres
ganzen Gütleinö im Erecutionswege gerichtlich
verfügt worden ; dadurch wird eine allgemein «
Schuldenliquidaiion nuhwendig , zu welcher
sämmiltche Creditoren ans Dienstag den 17 .
Februar auf das Ra ' bhauS zu Schildach bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
im Falle sich eine In ufizienz ergeben sollte ,
audrrafallö unter dem Androhen , daß der et»

5t
waig « Vermögensrest de » Schuldleuten über »
lassen werden würde , hiermit vorgeladen wer »
den . Hornberg den 17 - Jan . >839 .

Grvßherzvgl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben , solle« binnen zwölf Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannte , nächste Verwandten ge »
gen Kaution wird ausgeliefert werden : Aus dem

Bezirksamt W iS loch .
[ 11 ] * von Rothenberg , der Schneider

Johann Georg Dum deck , welcher sich vor
etwa 30 Jahren auf die Wanderschaft begab ,
dessen Vermögen in 29 fl . 6 kr . besteht .

Verfteigrrungen .
fll ] Mannheim . Montags den 23 . d.

M .» Vormittags 10 Uhr , wird in diesseitigem
Geschäftszimmer die Lieferung von ungefähr
200 Klaftern buchen und 400 Klaftern rannen
oder forlen Brennholz an die Wrnigstnehmen »
den durch öffentliche Abstreichsverhandlung
begeben werden , worüber die nähern Beding »
niffe bis zum Tage der Versteigerung , sowie
bei der Verhandlung selbst , dahier erkundigt
werden können .

Jeder Steigerer hat sich indessen , ehe ein Ge¬
bot von ihm angknommen wird , mit amtlich
beglaubigtem Vermögenszeugniffe auSzuweiseo .
Maxnheim den 2 . Febr . >829 .

Großh . Kasernenverwaltnng .
Reiff .

" [ II ] * Schwetzingen . Mittwoch den 25 .
d . M . , NachmiltagS 2 Uhr , wird auf hiesigem
Raihhaus auS der Prinz Carl - Wirth Johann
Hoffmannscher , Verlaffenfchast dahier ein zwei¬
stöckiges , geräumiges Wohnhaus fammt In »
behörde , enthaltend einen gewölbten Keller ,
Brunnen , Scheuer für 300 Haufen Frucht ,
Stallung für >5 Pferde oder Stück Rindvieh
nebst 1 Viertel Pflanzgarten , ferner I Vrtk .
Hopfenacker und ca . 7 Mrg , Wiesen rrrsteigere ,
wozu man Liebhaber mit dem Anfügen beiladet ,
daß mehrjährige Zahlungszieler bewilligt wer .
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den und fremde Steigerer tzch mir Belmögenr-
zeugnisseu aoSzuweisen haE . Schwetzingen
den 3 . Febr. , 8,9

Der großh . OrtSoorstand .
G. Weidner , Vogr.

Vdt. Melde.
Weinheim Nächsten 23. Februar,

Morgens um , 0 Uhr . werden in Weinheim
im frhrl. von Baboschen Hause nachstehend
«« zeichnete , rein und gut gehaltene Bergsträ-
ßer Weine aus den besten Lagen öffentlich ver,
steigert. Vor der Versteigerung werden die
Proben an den Fässern gereicht.
No. t . 3 Fuder Weinheimer weißer , I835r .

» 2. 4 Fuder do . dv. 1825r.
» Z. 4 Fuder halb Laudenbach«

, halb Weinheimer weißer , I825r .
, 4 . 6 Ohm Weinheimer Traminer, , 826r.

. , 5 . I Fuder dv . weißer, I627r .
, 6 . , Stück do . do . 1827r.
, 7 . i Stück Heppeuheimer dv. I827r .
d 8 . I Stück Hubberger ! 827r ,
, 9. 4 Fuder Weinhenner rother, , 82 ? r.
- , 0 . 2 Fuder do . weißer, , 828r.
, 11 . 2i Fuder do. rorher, I 828 r.
, 12 u. , 3 . 3 Stück Hubberg er l 828 r.

[ 113 1 Heidelberg . Von dem Fruchtvor -
rarh der evang. Kirche,irezepluren Collectur
Breiten , Collectur Eppingen , Schaffnerei
Oestrlngen , Pflege Schönau, Collectur Mann»
heim , Collectur Ladeubmg , Kellerei Schries¬
heim , Stift Sinsheim und Stift Mosbach
werden Dienstag den 17 . d . M. , Nachmittags
2 Uhr , im Gasthaus zum badischen Hof dahier
mehrere hundert Malter aller Gattungen Früch -
,e versteigt ; welches den Steigliebhabern mit
dem Beifügen wissend gemacht wird , daß die
Proben jener Früchte auf dem Fruchtmark!
und bei der Versteigerung aufgestellt werden .
Heidelberg den 3 . Febr. , 839 -

f >0^ Bruchsal . jLantgut -verkanfbei Hei»
delSheim.j Ja Gemäßheit vberamtlicher Ent¬
schließung vom 30« Dez. ». J .,OANo. 25324,
wird

Dienstag den l ?i Febr. b. I . , Bor»
mittags S Uhr,

dar auf der Heidelsheim« Gemarkung zwi»
scheu Heidelsheim , Obergrombach und Bruch¬
sal liegende, jeden Orrs »ine halbe Stunde
»ntfernre , vormals freiherrl . von Berolvingen-
sche , nun zur Jakob Gossenbergersche« Gavl»
Müsse gehörige Landgut

oder Scheckenbronner Hof genannt«
im Gasthaus zum Ochsen in Heidelsheim un»
irr annchmbaren Bedingungen und Ratifika¬
tionsvorbehalt zum letztenmal öffentlicher Ver¬
steigerung auSgefttzt.

Das Gut enthalt nach neuester Aufmessung
67 Morg. 3 Vrtl . 30 | Rth. Ackerland und

8 » — » 32 » Wiesen ,
nürnberger Decimalmaßes, oder «ach Spei« ,
schrm Maß . 90 s Morgen, versehenmit mehreren
hundert Stücken tragbarer Obstdaumeverschie¬
dener und meistevlheilS französischer Art.

Di« unter « Hofrailhe, worauf ein einstöckig -
teS Wohnhaus mit Keller und Speicher nebst
angefügler neuer , sehr geräumigen Scheu«
im Zusammenhänge mit 8 neuen steinerne»
Schwriostallen , auf welchen ein Urberdach
zur Holzausbewahrung angebracht ist , an di« sich
der im Hofplatz sich ergießende, zurW ' ffrruug
der hintern Wiesen zugleich eingerichtet« Röhr-
brunnen anschlftßt , und durch die in grrad«
Flucht von der Scheuer fortlaufende Mauer
mit dem neu und massiv erbauten , quer ste¬
henden Stall zu 36 — 40 Stück Vieh , Heu»
speich« und Branntweinbrennereiverbindet,

enthält
mit der vbern Hofrailhe, worauf ebenfalls
eine neue einstöckigte Wohnung mit Keller und
Scheuer unter einem Dache mit umzäumtem
Pflanzgarten verftheo , erbaut sind,

3 Vltl. 24 Rth . im Umfange .
Die SteigerungSbedingniffe können bis znm

AukrivnStermioe täglich beim ThrilungSkom -
miffar Schmidt in Heidelsheim «ivgesehen
werden.

Auswärtig« SteigerungSliebhaberhaben fich
übrigens mir autheuiischen Zahlungsfähigkeit - ,
Zeugnissen gehörig zu legftimiren . Bruchsal
den 27 . Jan »829.

Großberzogl. AmtSrevisorat.

Karl Herm- dvrf, Redakre« .
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